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Breitbandausbau pünktlich abgeschlossen – symbolische 
Freischaltung des Ausbauabschnittes 8 im Rathaus Seckach
Eine vorgezogene Bescherung erlebten die Stadt Adelsheim und die 
Gemeinden Limbach, Rosenberg und Seckach am 22. Dezember 
2017, als im Großen Sitzungssaal des Seckacher Rathauses auch für 
den Ausbauabschnitt 8 die symbolische Freischaltung des schnel-
len Internets erfolgte. Mit dieser Inbetriebnahme wurde ein weiterer 
Meilenstein für die Zukunft des Ländlichen Raumes gesetzt, denn 
seit diesem Tag profitieren auch die hiesigen rund 7.000 Haushal-
te und Unternehmen vom Glasfaserausbau. „Wir sind der allererste 
Kreis in Baden-Württemberg, der tatsächlich schnelles Internet für 
alle bietet und darauf können wir sicher ein klein wenig stolz sein“, 
resümierte Landrat Dr. Achim Brötel.
Vor der symbolischen Freischaltung hieß Bürgermeister Thomas 
Ludwig neben dem Landrat auch die Bürgermeister beziehungswei-
se Vertreter der beteiligten Städte und Gemeinden, zahlreiche Ge-
meinde- und Ortschaftsräte sowie Vertreter der Deutschen Telekom 
und der Baufirmen willkommen. Auch im Namen seines Kollegen 
Klaus Gramlich (Adelsheim) sowie der Bürgermeisterstellvertreter 
Valentin Knapp (Limbach) und Gerd Gräupl (Rosenberg) unter-
strich Ludwig die Bedeutung des schnellen Internets und verwies 
nicht zuletzt darauf, dass sich in Seckach bereits im Jahre 2008 ein 
von bürgerschaftlichem Engagement getragener Arbeitskreis „Breit-
band“ gründete. Um ein solches Projekt erfolgreich und absolut im 
Zeitplan umsetzen zu können, brauchte es eine große Solidarität 
zwischen dem Landkreis und den Kommunen sowie enge Abspra-
chen mit der Telekom. Der Dank der Kommunen richte sich da-
her am heutigen Tage an alle Beteiligten, ganz besonders aber an 
die ausführenden Baufirmen, die auch bei Wind und Wetter nicht 
locker ließen, um den ehrgeizigen Zeitplan einzuhalten. Die nun-
mehr für Adelsheim, Limbach, Rosenberg und Seckach geschaffe-
ne Auffahrt auf die Datenautobahn mache die Kommunen sowohl 

für Unternehmen als auch für Familien noch attraktiver, bilanzierte 
Bürgermeister Ludwig.
Landrat Dr. Brötel betonte ebenfalls, dass die Bescherung für diese 
vier Kommunen schon zwei Tage vor Heiligabend stattfinde. „Unser 
Christkind kommt aber nicht in Weiß, sondern in Magenta daher. 
Wir haben es tatsächlich geschafft. Ich glaube, dies ist die zentrale 
Botschaft an diesem Tag“, verkündete der Landrat stolz. Man habe 
sich das Ziel gesetzt, in weniger als zwei Jahren den gesamten Ne-
ckar-Odenwald-Kreis flächendeckend mit schnellem Internet zu 
versorgen. In Adelsheim, Limbach, Rosenberg und Seckach profitie-
ren nun weitere 7.000 Anschlussnehmer mit rund 13.000 Einwoh-
nern von den schnellen Datenleitungen. Damit seinen jetzt mehr als 
97 Prozent aller 65.000 Anschlüsse kreisweit am Hochleistungsnetz. 
Allein im Ausbaugebiet 8 wurden knapp 28 Kilometer zusätzliche 
Glasfaserstrecken errichtet. Die Versorgungssituation im ländlichen 
Neckar-Odenwald-Kreis ist damit z.B. besser als in der Universitäts-
stadt Heidelberg (Ziel: 50 MBit/s bis 2021), denn hier gebe es schon 
jetzt bis zu 100 MBit/s und das flächendeckend für alle. Dieser Weg 
soll auch künftig zielstrebig weitergegangen werden. Die Telekom 
wolle schon bei der nächsten CEBIT im Juni 2018 mit dem soge-
nannten „Super Vectoring“ ihres Technologiepartners „Huawei“ 
von bis zu 250 Mbit/s anbieten und dies auch bei uns hier im Kreis. 
„Das zeigt einmal mehr, dass unser Weg goldrichtig war“, betonte 
der Landrat weiter.
Der Baden-Württembergische Industrie- und Handelskammertag 
hatte erst vor wenigen Wochen die lange Zeit völlig einseitige Aus-
richtung des Landes auf sogenannte Betreibermodelle als zu starr, 
als zu unflexibel und vor allem als viel zu langsam kritisiert, weil der 
Ausbau dort in aller Regel viele Jahre dauert. Investitionen in ein be-
stehendes Netz würden manchmal die schnellere Lösung bringen, 
so der Industrie- und Handelskammertag. „Genau dies war von An-
fang an unsere Rede“, führte der Landrat weiter aus, aber „hören 
wollte das zunächst niemand. Im Gegenteil: wir mussten unseren 
Weg gegen ein damals grün geführtes Ministerium für den Länd-
lichen Raum sogar regelrecht erkämpfen. Aber: wir haben es getan 
und unser Modell erfolgreich umgesetzt“, so Dr. Brötel und eben 
dieses bietet jetzt hervorragende Voraussetzungen, um weiter Gas 
zu geben. An erster Stelle stehe hierbei die dringend notwendige 
Verbesserung des Mobilfunknetzes, denn es gibt noch viel zu vie-
le Funklöcher. Hier wird der Weg zu einer signifikanten Verbesse-
rung allerdings noch einmal deutlich anspruchsvoller sein als bei 
der Breitbandversorgung, weil die regulatorischen Einschränkun-
gen wesentlich größer sind. Der Neckar-Odenwald-Kreis begrüßt 
es daher, dass das Land Baden-Württemberg im Rahmen seiner 
Digitalisierungsstrategie beabsichtigt, den Ausbau der Mobilfunk-
versorgung in einzelnen Modellregionen pilothaft voranzutreiben. 
„Wir haben das klare Ziel, eine dieser Modellregionen zu werden. 
Durch die flächendeckende Erschließung mit Glasfaser verfügen 
wir bereits über eine der wesentlichen Grundvoraussetzungen für 
die Verbesserung des Mobilfunks“, erklärte der Landrat.
Zuletzt dankte Dr. Brötel den Kommunen mit ihren Rathausteams 
für die Unterstützung der Genehmigungsverfahren für die Trassen 
und Aufstellplätze der Multifunktionsgehäuse sowie der Deutschen 
Telekom und den beteiligten Firmen Schuler-Bau aus Mosbach und 

Gesamtgemeinde

Wir suchen Sie als Anerkennungspraktikant/in! 
Die Gemeinde Seckach stellt für das kommende Kindergarten-
jahr 2018/19 in ihrem Kindergarten einen Ausbildungsplatz für 
eine/n Anerkennungspraktikanten/in zur Verfügung. 
Der/Die Praktikant/in erhält eine Praktikumsvergütung gemäß 
den Bestimmungen über die Regelung der Arbeitsbedingun-
gen der Praktikantinnen für Berufe des Sozial- und Erziehungs-
dienstes in ihrer jeweils geltenden Fassung.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 9. Februar 2018 an das 
Bürgermeisteramt Seckach, Bahnhofstraße 30, 74743 Seckach. 
Für Auskünfte steht Ihnen die Kindergartenleitung Frau Kerstin 
Bauer (Tel. 06293 359) gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Hartmann aus Limbach für ihren großartigen Einsatz. „Jetzt sind 
wir am Ziel und dies soll am 12. Januar 2018 im Rahmen eines gro-
ßen Festes in der Stadthalle Buchen gefeiert werden“, so der Landrat 
abschließend.
Der Regionalmanager der Telekom im Infrastrukturvertrieb Süd-
west, Joachim Otto, betonte: „Damit die Menschen im Ausbaugebiet 
8 mit hohem Tempo surfen können, hat die Telekom rund 28 Kilo-
meter Glasfaserkabel verlegt und 52 hochmoderne Straßenverteiler 
aufgestellt. Die Baufirmen haben jeweils moderne Verlegeverfahren 
genutzt und so konnten die Beeinträchtigungen für die Anwohner 
und den Verkehr bestmöglich reduziert werden. Das neue Netz ist 
so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen gleich-
zeitig möglich wird“. Auch Otto dankte abschließend dem Landrats-
amt, den Kommunen und den Baufirmen für eine klasse Zusam-
menarbeit.

Strahlende Gesichter bei der symbolischen Freischaltung des schnellen 
Internets im Ausbaugebiet 8. Auf dem Foto sind Landrat, Dr. Achim 
Brötel, die Bürgermeister und Vertreter der beteiligten Kommunen so-
wie Vertreter der Telekom und der Baufirmen zu sehen.

Text und Foto: Jürgen Häfner

Neujahrsempfang am 6. Januar im Dorfgemeinschaftshaus 
Zimmern
Auch im 16. Jahr seiner Amtszeit konnte Bürgermeister Thomas 
Ludwig im Rahmen des traditionellen Neujahrsempfangs im prall 
gefüllten Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern eine rundherum po-
sitive Bilanz bezüglich der allgemeinen Entwicklung der Gemeinde 
Seckach mit allen Ortsteilen ziehen. „Wir waren und sind mit vie-
len Zukunftsprojekten beschäftigt: Ortskernsanierung, Baugebiete, 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung, Energieversorgung, 
Breitbandausbau, Verkehr, Betreuung und Bildung sind nur einige 
der zahlreichen Projekte. Mehr kann man eigentlich nicht tun, um 
eine Gemeinde voranzubringen“. In diesem Kontext dankte der Bür-
germeister allen, die sich in den verschiedensten Bereichen des öf-
fentlichen Lebens, in der Gemeindearbeit und in den Vereinen und 
Institutionen für die Allgemeinheit eingebracht hatten. „Dieses po-
sitive Ergebnis ist die Bilanz unseres Zusammenwirkens mit Zusam-
menhalt und der Verwirklichung des Heimatgedankens“.

Der Junge Kirchenchor „Jezimus“ Zimmern eröffnete den Neujahrs-
empfang mit zwei Liedvorträgen.
Den gewohnt passenden Rahmen für den Neujahrsempfang bil-
deten der Junge Kirchenchor Jezimus Zimmern unter der Leitung 
von Winfried Ackermann und die Musikschule Bauland mit ihren 
Mitwirkenden Nelli, Kristian und István Koppányi am Klavier und 

der Violine. Die zukunftsfähige und enorme Entwicklung der Ge-
meinde im wirtschaftlichen, kulturellen und gesellschaftlichen Be-
reich attestierten auch MdB Alois Gerig, Landrat Dr. Achim Brö-
tel, Bürgermeisterin Carina Dittrich aus der Seckacher Partnerstadt 
Reichenbach in der Oberlausitz, Diakon Josef Depta und Ortsvor-
steher Siegfried Barth.
Nachdem die Sternsinger der örtlichen Filialgemeinde „St. Andre-
as“ Gottes Segen für das neue Jahr gewünscht hatten oblag es dem 
Bürgermeister, die zahlreichen Gäste und Ehrengäste, sowie Bürge-
rinnen und Bürger willkommen zu heißen. So dokumentierten mit 
ihrer Anwesenheit auch Bürgermeister-Vertreter der benachbarten 
Gemeinden, Ehrenbürger Ekkehard Brand, die Vertreter der Paten-
schaftseinheit der Bundeswehr in Walldürn und der Patengemein-
de Schüttwa, sowie zahlreiche Vertreter aus der Kommunalpolitik, 
Wirtschaft, Banken, Kirchen, Schulen und Vereinen ihre enge Ver-
bundenheit mit der Gemeinde Seckach, die ja schließlich gemäß ih-
rem Slogan alle „verbindet“.
Nach einem nicht unbedingt positiven klingenden Kurz-Resümee 
aus dem internationalen politischen und gesellschaftlichen Gesche-
hen erinnerte Bürgermeister Ludwig an die gemeindlichen High-
lights im vergangenen Jahr. Mit einer kurzweiligen Bildershow 
streifte Ludwig die Veränderungen am Ortseingang von Seckach 
im Rahmen der städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Ortsmitte 
Seckach II“ mit Gewerbegebiet, Bahnhof und Lamm-Areal, die Sa-
nierung im Ortsteil Zimmern, die Schaffung von neuen Bauplätzen 
in allen drei Ortsteilen und natürlich die vorbildhaften Maßnahmen 
im Bereich der erneuerbaren Energien mit dem Nahwärmenetz der 
Bürger-Energie Großeicholzheim.
Im Rahmen der Grundversorgung erinnerte der Bürgermeister an 
die Neuordnung der Wasserversorgung für die Gesamtgemeinde 
mit Abwasserbeseitigung und Hochwasserschutz, die Installation 
der schnellen Internetverbindungen, das Bestattungswesen, Bürger-
engagement und die erheblichen Investitionen in die Kindergärten, 
Schulen und Vereinen. Knapp 2 Mio. Euro hatte man in die Sanie-
rung und den Ausbau der Seckachtalschule und nicht unerhebliche 
Beträge in die Kindergärten investiert und zudem werde in Seckach 
aufgrund der gestiegenen Kinderzahlen demnächst ein neuer Kin-
dergarten gebaut. Für die ältesten Bürgerinitiativen in der Gemein-
de legte man auch großen Wert auf die Ausrüstung und Förderung 
der Feuerwehren sowie auf die Förderung, Erhaltung und zeitgemä-
ßer Investitionen beim Seckacher Hallenbad.
Weiterhin auf fruchtbarem Boden befinden sich nach den Worten 
von Bürgermeister Thomas Ludwig die engen und harmonischen 
Städtepartnerschaften mit Reichenbach in der Oberlausitz, Gazzada 
Schianno in Italien, der Patenschaften mit der Walldürner Bundes-
wehr, den Schüttwaern und die fest verwachsenen Verbindungen 
zum Kinder- und Jugenddorf Klinge, das sich ebenfalls im bauli-
chen Umbruch befindet. Der gesellschaftlichen und kulturellen Be-
deutung der zahlreichen Vereine bewusst, habe man in Seckach stets 
das Miteinander gewählt und das Machbare verwirklicht.

Bürgermeister Ludwig abschließend seines Jahresrückblicks: „Es 
soll auch nicht unerwähnt bleiben, dass die große Vielfalt an Auf-
gaben die Verwaltungskraft unserer kleinen Gemeinde bis ans Äu-
ßerste beansprucht und stellenweise auch schon darüber hinaus 
geht“. Daher galt ein bürgermeisterlicher Dank auch den Mitarbei-
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terinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes sowie den zahlreichen Mitgliedern in den sozialen Arbeits-
kreisen der Gemeinde für ihr Engagement. Nach einem erneuten 
musikalischen Beitrag durch Mitglieder der Musikschule Bauland 
lud Zimmerns Ortsvorsteher Siegfried Barth die Gäste mit einem 
Dank an alle, die zum Gelingen des Abends beigetragen hatten, zu 
einem zwanglosen Stehempfang mit Gedankenaustausch ein.
Die wichtigsten Passagen der Neujahrsansprache von Bürger-
meister Ludwig können Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Seckach (www.seckach.de) unter der Rubrik „Neuigkeiten“ nach-
lesen – auch in diesem Jahr wieder bebildert.

Christbaum-Sammelaktion
Wie schon seit einigen Jahren bekannt und bestens bewährt, werden 
auch dieses Jahr wieder in allen Ortsteilen Christbaumsammlungen 
durchgeführt. Gegen eine kleine Spende zu Gunsten der Vereinsju-
gend, wird Ihr abgezierter Christbaum vor Ihrer Wohnung abgeholt 
und ordnungsgemäß entsorgt. Die Sammlungen werden in allen 
Ortsteilen am Samstag, den 13. Januar 2018, ab 8.00 Uhr durchge-
führt. Die Sammlung wird in Seckach und im Kinder- und Jugend-
dorf Klinge durch den Musikverein Seckach, in Großeicholzheim 
durch die Jugend des SV Großeicholzheim und in Zimmern durch 
den Bukuumi-Arbeitskreis durchgeführt. 

Forstrevier Seckach: Schlagraumverkauf
Am Samstag, 13. 1. 2018, wird im Gemeindewald Seckach Schlag-
raum versteigert: 10.00 Uhr Treffpunkt  im Gasthaus zum Löwen, 
Großeicholzheim
Folgende Flächenlose werden versteigert:
1. Planweg Seckach
2. Römerweg/Mittelbergweg/Datsche in Seckach 
3. Eichwald Großeicholzheim
Interessenten können sich über die Einteilung der Lose unter www.
Seckach.de informieren.
Die Lose werden gegen Barzahlung abgegeben. Für die Aufarbei-
tung der Lose ist ein Motorsägenschein notwendig.

                      Arbeitskreis
Flüchtlingsbegleitung
Nächstes Treffen 

Das nächste Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung findet 
am Dienstag, den 16. 1. 2018, um 19.30 Uhr im Katholischen Ge-
meinderaum in Großeicholzheim statt. Ziel dieses bürgerschaftli-
chen Engagements ist die Förderung der sozialen Integration der 
Flüchtlinge, die in unserer Gemeinde leben. Auf der Tagesordnung 
stehen der aktuelle Sachstandsbericht sowie die Besprechung der 
weiteren Aktivitäten und Hilfsmöglichkeiten.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
– �Frau Malcher, Rathaus Seckach, Tel. 06292/9201-14, E-Mail:  

Malcher@seckach.de, 
– ��Frau Inge Marie Bonin, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06291/ 

7883, E-Mail: Ingemarie.bonin@t-online.
– �Frau Barbara Schmitt, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06292/1527, 

E-Mail: Schmitt.seckach@googlemail.com
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die dazu bei-
tragen wollen, dass ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde ge-
lingt, sind zu diesem Treffen herzlich eingeladen. 

Landesfamilienpass
Im Rahmen des von der Landesregierung beschlossenen „Pro-
gramms zur Förderung der Familie“ wurde im Jahr 1979 der Lan-

desfamilienpass eingeführt. Antragsberechtigt sind Familien mit 
mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, Familien mit nur 
einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, sowie Familien mit einem 
schwerbehinderten Kind. Seit dem Jahr 2011 können zusätzlich 
auch Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt mit 
ein oder zwei Kindern sind, einen Landesfamilienpass beantra-
gen. 
Mit dem Landesfamilienpass können verschiedene Einrichtungen 
im Land einmal im Jahr kostenlos oder zu ermäßigtem Eintritt be-
sucht werden. Der Landesfamilienpass kann beim Bürgermeister-
amt Seckach, Bürgerbüro beantragt werden. Dort sind auch die 
Gutscheinkarten für das Jahr 2018 für bereits ausgestellte Fami-
lienpässe erhältlich. 
Auf der Homepage des Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-bw.de) sind 
unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für Familien“ > „Lan-
desfamilienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und 
Museen in Baden-Württemberg sowie eine Liste aller nicht staat-
lichen Einrichtungen, die für Passinhaber einen kostenfreien bzw. 
ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.

Anzeige der Hundehaltung beim Steueramt
Nach den Bestimmungen der Hundesteuersatzung der Gemeinde 
Seckach unterliegt das Halten von Hunden der Besteuerung. Wer 
daher im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, 
hat dies, falls noch nicht geschehen, innerhalb zwei Wochen nach 
Beginn der Haltung dem Bürgermeisteramt im Bürgerbüro oder 
Zimmer 407 schriftlich oder telefonisch unter Tel.: 06292/9201-26 
anzuzeigen. Die Jahressteuer für einen Hund beträgt zzt. 84,– €. 
Hält ein Hundehalter mehrere Hunde, so erhöht sich der Steuersatz 
für den zweiten und jeden weiteren Hund auf 168,– €. Wer vorsätz-
lich oder leichtfertig den vorstehenden Pflichten nicht nachkommt, 
handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

Bürgermeisteramt Seckach

  

Vortrag von Winfried Heltewig im Feuerwehrgerätehaus Zim-
mern zum Thema Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV)
Am Montag, den 15. 1. 2018, um 19.00 Uhr findet ein gemeinsamer 
Feuerwehrübungsabend der drei Einsatzabteilungen mit dem The-
ma PSNV in Zimmern statt. Die Mitglieder der Einsatzabteilungen 
von Seckach und Großeicholzheim treffen sich um 18.45 Uhr zur 
Abfahrt an den jeweiligen Gerätehäusern.

Amtlicher Teil
Jahresendabrechnung 2017
Die Gemeindekasse Seckach weist die Zahlungspflichtigen darauf 
hin, dass am 22. 1. 2018 die Jahresendabrechnungen zur Zahlung 
fällig werden.
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Überweisung, sofern Sie nicht 
am Abbuchungsverfahren teilnehmen. Bei verspätet eingehenden 
Zahlungen müssen Mahngebühren und eventuell auch Säumniszu-
schläge berechnet werden.

Grundsteuerjahresbescheide 2018
In diesen Tagen werden die Grundsteuerjahresbescheide für das 
Kalenderjahr 2018 versendet.
Für diejenigen Steuerschuldner, welche für das Kalenderjahr 2018 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, er-
folgt keine Festsetzung durch einen schriftlichen Steuerbescheid. 
Die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 erfolgt 
in diesen Fällen durch öffentliche Bekanntmachung (siehe unten). 
Die Höhe der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 ergibt sich aus 
dem zuletzt ergangenen Grundsteuerbescheid. Für die betroffenen 
Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-

Abfallkalender für alle Ortsteile
Januar 2018

Restmüll:	 Dienstag, 23. 1.

Gelber Sack:	 Dienstag, 16. 1.
		  Dienstag, 30. 1.
					   
Altpapier:	 Samstag, 13. 1., alle Ortsteile
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chung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Wir bitten um fristgerechte Bezahlung der Grundsteuer 2018 zu den 
Fälligkeitsterminen.

Gemeinde Seckach
Neckar-Odenwald-Kreis

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018

1. Steuerfestsetzung:
Die Hebesätze für die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 be-
tragen
– �385 v.H. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A)
– �355 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B)
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2018 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird auf-
grund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2018 in derselben Höhe wie für das Ka-
lenderjahr 2017 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für 
die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an die-
sem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönli-
chen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender schriftlicher 
Grundsteuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung:
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2018 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, 
die sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in die-
sem Bescheid angegebenen Bankkonten der Gemeinde zu überwei-
sen oder einzuzahlen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch beim Bürgermeisteramt Seckach, 
Bahnhofstr. 30, 74743 Seckach, oder beim Landratsamt Neckar- 
Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach, erhoben 
werden.
Seckach, den 5. 1. 2018

Thomas Ludwig, Bürgermeister

Jahresrechnung 2016 der Gemeinde Seckach
Gemäß § 95 Abs. 2 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 7. 2000 (GBl. 
S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. 10. 2008 
(GBl. S. 343), hat der Gemeinderat der Gemeinde Seckach in seiner 
öffentlichen Sitzung am 18. 12. 2017 die Jahresrechnung 2016 wie 
folgt festgestellt:
	 Verwaltungs-	 Vermögens-	 Gesamt-
	 haushalt	 haushalt	 haushalt
	 in €	 in €	 in €
  1. Soll-Einnahmen	 9.162.903,60	 3.007.375,50	 12.170.279,10
  2. �zu: neue Haushalts-	  

einnahmereste	 --	 708.300,00	 708.300,00
  3. Zwischensumme	 9.162.903,60	 3.715.675,50	 12.878.579,10
  4. �ab: Haushaltsein-	  

nahmereste Vorjahr	 --	 1.376.800,00	 1.376.800,00
  5. �bereinigte 	  

Soll-Einnahmen	 9.162.903,60	 2.338.875,50	 11.501.779,10
  6. Soll-Ausgaben	 9.236.003,60	 2.523.675,50	 11.759.679,10
  7. �zu: neue Haushalts-	  

ausgabereste	 0,00	 1.591.100,00	 1.591.100,00
  8. Zwischensumme	 9.236.003,60	 4.114.775,50	 13.350.779,10

  9. �ab: Haushaltsaus-	  
gabereste Vorjahr	 73.100,00	 1.775.900,00	 1.849.000,00

10. �bereinigte Soll-	  
Ausgaben	 9.162.903,60	 2.338.875,50	 11.501.779,10

		
11. Differenz 10 ./. 5	 --	 0,00	 0,00

Nachrichtlich:			 
12. �Abgänge / Zugänge an 		   

12.1 �Haushalts-	  
einnahmeresten	 --	 - 668.500,00	 - 668.500,00

12. 12.2 �Haushalts-	  
ausgaberesten	 - 73.100,00	 - 184.800,00	 - 257.900,00

    			 
13. �Überschuss nach § 41 (3) S. 2 GemHVO	  

(Zuführung zur 	  
allgemeinen Rücklage)	 --	 0,00	 0,00

14. �Fehlbetrag nach § 84 (2) GemO	  
(vgl. § 23 S. 2 GemHVO)	 --	 0,00	 0,00

15. �Zuführung vom Vermögenshaushalt 	  
an den Verwaltungshaushalt	 --	 326.732,61	 326.732,61

Vermögen:
	 Anfangsbestand	Zunahme	 Abnahme	 Endbestand
	 in €	 in €	 in €	 in €
Aktiva	 35.831.726,94	 2.745.345,82	 5.398.551,92	 33.178.520,84
Passiva	 35.831.726,94	 3.173.647,79	 5.826.853,89	 33.178.520,84

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 
3 Satz 2 GemO in der Zeit vom 15. 1. 2018 bis einschließlich 23. 1. 
2018 im Rathaus in Seckach, Bahnhofstr. 30, Zimmer 408, öffent-
lich aus.
Seckach, den 5. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister

Gemeinde 74743 Seckach
Neckar-Odenwald-Kreis

– VgV - Verfahren –
Gebäudeplanung gemäß 
§ 34 HOAI 2013 – LP 1 - 9

Bauvorhaben:	� Neubau einer Kindertagesstätte in Seckach
Auftraggeber:	� Gemeinde Seckach, Bahnhofstr. 30, 74743 

Seckach
Ort der Ausführung:	 Seckach, Schulstraße 
Auftragsunterlagen:	� Die kompletten Auftragsunterlagen stehen 

für einen uneingeschränkten und vollstän-
digen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: www.klotzundpartner.de/
bekanntmachungen 

	� Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
	 Klotz und Partner GmbH
	 Leuschnerstr. 3
	 70174 Stuttgart
	 Frau Hesslinger
	 Tel.: +49 71118744-20
	 Fax: +49 71118744-33
	 E-Mail: hesslinger@klotzundpartner.de 
Schlusstermin für	 Mittwoch, den 14. 2. 2018, um 11.00 Uhr 
den Eingang der An-	  
gebote oder Teilnah-	  
meanträge bei der	  
Gemeinde Seckach, 	  
Bahnhofstraße 30, 	  
74743 Seckach:	
Prüfstelle bei 	  
Vergabeverstößen:	 Regierungspräsidium Karlsruhe	

Gemeinde 74743 Seckach
gez. Thomas Ludwig (Bürgermeister)
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Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 

Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
angehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Mel-
deregister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtig-
ten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Per-
son verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Seckach, 12. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke 
der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger  

bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Uni-
onsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen 
die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehö-
rigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um 
ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des ba-
den-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmelde-
gesetz (BW AG-BMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer 
Daten zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Seckach, 12. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 

Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder  
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung  

an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Seckach, 12. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine  

öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung um-
fasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frühere 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeiti-
gen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtli-
chen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitge-
teilt.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.
Seckach, 12. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das  

Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwil-
ligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldaten-
gesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Seckach, den 12. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Seckach
Widerspruch gegen die Übermittlung von  

Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Seckach, Bahn-
hofstr. 30, 74743 Seckach, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Seckach, 12. 1. 2018	 Ludwig, Bürgermeister
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Fundtiere
Katzen zugelaufen
In Großeicholzheim, Bereich Röhrigstraße 15, sind drei Katzen zu-
gelaufen. Es handelt sich um eine schwarze männliche Katze und 
zwei graugetigerte weiblich Kurzhaar-Katzen. Sie sind ca. 10 Wo-
chen alt und wurden vom Finder ins Tierheim Dallau gebracht. Wer 
vermisst diese Katzen?
Der Verlierer kann seine Katzen im Tierheim Dallau, Talweg 15, 
74834 Elztal-Dallau, Tel. 06261/ 893237, abholen.

Schulnachrichten
Seckachtalschule
Herzliche Einladung zum Vortrag über  Evolutionspädagogik® – 
„Leichter Leben, leichter Lernen!“
Was man mit der Evolutionspädagogik an Positivem bei Schülern 
bewirken kann, ist Inhalt eines besonderen Vortragsabends am 
Dienstag, 16. Januar 2018, um 19.00 Uhr in der Seckachtalschule. 
Als Referentin konnte die Schulleitung Petra Sitzler von der Praxis 
für praktische Pädagogik – Stuttgart/Osterburken gewinnen. Nor-
malerweise sollten Schüler Lesen, Schreiben, Rechnen als „ganz 
leicht“ empfinden, doch dem ist leider meist nicht so. Im wirklichen 
Leben sind Schüler, Lehrer, Eltern und Erzieher häufig konfrontiert 
mit Konzentrationsschwäche, einem Drama um die Hausaufga-
ben, Problemen mit dem Schriftbild und der Motorik, Lese-, Recht-
schreib- oder Rechenschwäche, Prüfungsangst, Wahrnehmungsde-
fiziten sowie Verhaltensauffälligkeiten und Hyperaktivität, um nur 
einige Beispiele zu nennen. Nicht selten folgen alle möglichen The-
rapien, Förderprogramme oder lange Standpauken in der Annah-
me Kinder müssten doch Einsicht zeigen. Doch auf Grundlage der 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse aus der Gehirnforschung 
hat man herausgefunden, dass hier die sogenannte Evolutionspäda-
gogik® häufig der richtige Ansatz ist, damit Lernen wieder stressfrei 
gelingen kann. Denn sie entlarvt ungeeignete Lernstrategien und 
entfaltet verborgene Ressourcen. Interessierte Lehrer, Eltern und 
Erzieher sind eingeladen, die Evolutionspädagogik am Dienstag, 
den 16. Januar kennenzulernen.

Der Feuerwehrausflug
Am Donnerstag, den 7. Dezember, waren wir bei der Seckacher 
Feuerwehr. Als Erstes haben sich die beiden Kommandanten Ro-
land Bangert und Steffen Wallisch sowie die Feuerwehrmänner 
Rudi Zuber und Stefan Alter vorgestellt. Als Zweites haben wir Fra-
gen gestellt und die Feuerwehrmänner haben sie beantwortet. Als 
nächstes wurde uns das TLF (Tanklöschfahrzeug) gezeigt. Danach 
konnten wir wieder Fragen stellen, die fachmännisch beantwortet 
wurden. Zum Schluss gab es noch vor dem TLF ein Gruppenfoto. 
Es war ein schöner Tag.
	 Theresa

Standesamtliche Nachrichten
für Dezember 2017
Eheschließungen
16. 12. 2017  �Bassing, Marc Herbert, Zimmern und Bopp, Anna Ka-

rola
16. 12. 2017  �Degen, Thorsten, Zimmern und Brunn, Sandra Katrin 

Brigitte, Zimmern
29. 12. 2017  �Kaufmann, Sebastian, Seckach und Heck, Anna Cari-

na, Zimmern/Stuttgart
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich und  

wünscht alles Gute auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Sterbefall
Grimm, Wilhelm Josef, Zimmern	 * 24. 4. 1941      † 13. 12. 2017

Die Gemeinde betrauert das Ableben ihres Mitbürgers.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst:	 112112 
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117

Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst)	
Knopfweg 1, 74821 Mosbach	
Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Buchen (Allgemeiner Notfalldienst)	
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37 , 74722 Buchen	
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:  	 0180-6062811

Augenärztlicher Notfalldienst:  	 0180-6020785

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung und Information sowie Pflegebera- 
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri- 
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u. 
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
13.–15. 1. 2018   �Dr. H. Nafz, Dr. X. Nafz, Kreuzstr. 15, 74706 Oster-

burken, Tel. 06291/9937
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in dringenden 
Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch erreichbar. 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Internet-
adresse www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV Karlsru-
he die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so dass diese 
Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
– �Samstag, 13. 1. 2018:	  

Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr. 10, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Sonntag, 14. 1. 2018:	  
Bauland-Apotheke Adelsheim, Tel.: 06291/6 21 30, Marktstr. 5 A, 
74740 Adelsheim 

– �Montag, 15. 1. 2018:	  
Apotheke am Musterplatz, Tel.: 06281/45 48, Wilhelmstr. 25, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Dienstag, 16. 1. 2018:	  
Bauland-Apotheke Sindolsheim, Tel.: 06295/2 12, Bofsheimer 
Str. 11, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 

– �Mittwoch, 17. 1. 2018:	  
Stadt-Apotheke am Bild Buchen, Tel.: 06281/89 57, Hochstadtstr. 
16, 74722 Buchen, Odenwald 

– �Donnerstag, 18. 1. 2018:	  
Bauland-Apotheke Seckach, Tel.: 06292/2 64, Bahnhofstr. 47, 
74743 Seckach 

– �Freitag, 19. 1. 2018:	  
Sonnen-Apotheke Buchen, Tel.: 06281/56 00 22, Brucknerstr. 13, 
74722 Buchen, Odenwald

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Wei-
tere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die dienstha-
benden Apotheken können auch unter folgender Nummer  0800  
00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem 
Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) 
abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: 
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554
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Sperrung der Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle und der Mehrzweckraum sind am Samstag, den 
20. 1. 2018, und Sonntag, den 21. 1. 2018, wegen einer Veranstaltung 
für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Or-
ganisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Sperrung der Schloßgartenhalle
Die Schloßgartenhalle ist wegen der Faschingsvorbereitung und 
den Faschingsveranstaltungen ab Mittwoch, den 24. 1. 2018, bis 
einschließlich Mittwoch, den 14. 2. 2018, für jeglichen Sport- und 
Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Organisationen gesperrt. Ab 
Donnerstag, den 15. 2. 2018, stehen die Räumlichkeiten dann wie-
der zur Verfügung. Um Beachtung wird gebeten.

Altpapiersammlung 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr werden von der katholischen Kirche und dem 
Sportverein SV Großeicholzheim Altpapier gesammelt. In den letz-
ten Jahren haben sich die Tonnen jedoch verdoppelt. Wir würden 
uns sehr freuen wenn Sie es sich überlegen könnten, sich von ihrer 
Tonne zu trennen und dafür das Papier in normale Kartonagen zu 
bündeln. Sie würden uns vieles erleichtern. Es ist für die Sammler 
ein großes Stück mehr Arbeit mit den Tonnen. 
Bei einer Abmeldung wäre die Inast Abfallbeseitigungs GmbH mit 
der Telefonnummer 06261-9244-0 ihr Ansprechpartner oder Tobias 
Mayer unter 06293-927144.
Die nächste Altpapiersammlung ist am Samstag, den 13.01.2018. 
Bitte das Altpapier gebündelt ab 8.00 Uhr bereitstellen. Danke.

Katholische Gottesdienste
Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So., 14. 1. – 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Uhr	 Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
  9.30 Uhr	 Zimmern: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr	 Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr	 Seckach: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Klinge: Eucharistiefeier + Sternsinger
17.30 Uhr	 Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Mo., 15. 1. 
18.30 Uhr	 Seckach: Eucharistiefeier
Di., 16. 1. 
18.30 Uhr	 Zimmern: Eucharistiefeier
Do., 18. 1. 
18.30 Uhr	 Großeicholzheim: Eucharistiefeier
Fr., 19. 1. 
18.30 Uhr	 Seckach: Eucharistiefeier  mit Eko-Familien 

Gemeinsames
An folgenden Tagen ist das Pfarrbüro in Seckach geschlossen: 18., 
25. und 29. 1.

Erstkommunion
Am Sonntag, den 14. 1., um 10.30 Uhr findet der Familiengottes-
dienst mit dem Thema Taufe für alle Kommunionkinder und ihre 
Familien in der Kirche St. Marien in Adelsheim statt. Anschließend 
ist gemeinsames Pizza Essen mit den Familien von Adelsheim und 
Seckach im Pfarrzentrum Adelsheim (unter der Kirche).

Die 2. Katechetenrunde ist am Dienstag, den 23. Januar, um 20.00 
Uhr im Bernhardusheim Osterburken Saal unten. Wir bereiten die 
Stunden 3, 4 und 5 vor.
Der Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder findet statt 
am: Seckach: 21. Januar um 10.30 Uhr. ( Patrozinium )

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag 
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Eingela-
den sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren (überkon-
fessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich willkommen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen 
statt:
Samstag, 20. 1., 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum
Samstag, 3. 2., 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum

Jugenddorf Klinge, St. Bernhard
Sternsingeraktion 2018
Sonntag, 14. 1., 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der 
Sternsinger. 
Der Besuch der Kinderdorfhäuser ist am Sonntag, 14. 1., ab 14.00 
Uhr

Seckach, St. Sebastian
Termin für Krankenkommunion
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht, 
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei 
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Die kfd St. Sebastian lädt herzlich ein zum 1. Nachmittag im 
neuen Jahr:
Mittwoch, 24. Januar, 15.00–17.00 im Pfarrheim St. Sebastian
Regina Köhler, Referentin für Frauenpastoral, stellt Impulse, Lieder 
und Wissenswertes zum Thema Segen vor. „Segen empfangen und 
weitergeben“
Segnen ist eine ganz konkrete Form der Nächstenliebe. Wer segnet, 
der bittet Gott, dass sich das Gute, das er oder sie anderen wünscht, 
erfüllt. Füreinander zu beten und einander zu segnen kann sehr 
viel bewirken. Zuerst bei mir selbst, weil ich mich dadurch positiv 
einstimme, dann bei den anderen und auch in der allgemeinen At-
mosphäre einer Gemeinschaft. Wir freuen uns über regen Besuch. 
Auch Gäste sind herzlich willkommen.

Sternsingeraktion 2018
Der Aussendungsgottesdienst in der katholischen Kirche St. Se-
bastian am Dreikönigstag war für 44 Kinder in 11 Seckacher und 
5 Kinder einer Bödigheimer Sternsingergruppe der Startschuss für 
ihr diesjährige Mission „Gemeinsam gegen Kinderarbeit“ durch 
Seckach und Bödigheim. Neben der Bitte um eine Spende unter dem 
allgemeinen Motto: Kinder helfen Kindern, brachten die engagier-
ten Kinder die frohe Botschaft von Jesu Geburt und den jährlichen 
Haussegen in die Häuser. Während in Seckach alle Haushalte be-
sucht wurden, erfolgte die Segensspendung in Bödigheim nach ei-
ner zuvor erstellten Anmeldungsliste. Seit November hatten sie sich 
auf diese Aufgabe vorbereitet und über das diesjährige Beispielland 
Indien informiert, die farbenfrohen Kleider anprobiert und die Tex-
te und das Sternsingerlied geübt. In Deutschland wird die jährlichen 
Sternsingeraktion durch das „Kindermissionswerk Die Sternsinger“ 
in Aachen unterstützt, das auch das jährliche Thema der Stern-
singeraktion vorstellt und die Informationen zu dem Beispielland 
herausgibt. In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Motto: Ge-
meinsam gegen Ausbeutung. Gemeinsam gegen Kinderarbeit, de-
ren Ausmaße in Indien, Südamerika und Afrika in der Predigt von 
Pfarrer Drathschmidt beleuchtet wurden. Denn in diesen Ländern 
müssen die Kinder zum Lebensunterhalt der Familien beitragen, 
statt in die Schule zu gehen. So arbeiten Kinder in Indien in Fabri-
ken und löten Armreife zusammen wobei sie u.a. giftige Gase einat-
men. Kinder in Südamerika müssen mit ihren Eltern schon am frü-
hen Morgen aufbrechen, um auf den Großplantagen mitzuarbeiten. 
Und Jugendliche in Afrika suchen den ganzen heißen Tag auf Müll-
kippen nach verwertbaren Metallresten. Ohne eine Schulausbildung 
ist ihnen ein gesicherter Arbeitsplatz verwehrt. So bleiben ihnen nur 
unterbezahlte Jobs, die wiederum alle aus der Familie dazu zwingen 
jegliche Arbeit anzunehmen. Dass dieser Teufelskreis durchbrochen 
werden kann, steht nach Aussage von Pfarrer Drathschmidt bereits 
in der Bibel im Gnadenjahr, das von Gott selbst den Menschen auf-

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111

bundesweit-gebührenfrei

Kirchliche Nachrichten
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getragen wurde. Es ermöglichte den Armen in jener Zeit, sich aus 
der Schuldenlast zu befreien und neu zu beginnen. Und wie sieht 
es bei uns damit heute aus? Die Sternsinger und die Spender tragen 
mit ihrem Einsatz und ihrem Geld dazu bei, den Ärmsten auf der 
Welt eine Perspektive zu geben. Zahlreiche Projekte, die Kindern 
helfen, werden weltweit durch die Spenden unterstützt. 

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056 
oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Altpapiersammlung des jungen Kirchenchores Jezimus am 
13. 1. 2018 
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt (Bündel bitte nicht zu 
groß!!) und sichtbar ab 8.00 Uhr bereitliegen! Helfer treffen sich um 
9.00 Uhr am Friedhof. 

Christbaumsammelaktion:
Am Samstag, 13. 1. 2018, in Zimmern zugunsten der Partnerge-
meinde Bukuumi/Uganda, durchgeführt vom Aktionskreis Uganda. 
Bäume bitte ab 9.00 Uhr am Straßenrand bereitlegen! Für diese Ak-
tion werden Spenden erbeten! Spendenkörbchen und Plaketten in 
der Kirche Zimmern.

Erneuter Spendenrekord bei Aktion Dreikönigssingen in 
Zimmern
Die Sternsinger in Zimmern sammelten 2018 so viel wie noch nie 
– Dank und Anerkennung an die Mitwirkenden und zahlreichen 
Spender

Auch im Jahr 2018 haben sich in Zimmern zwölf Kinder und Ju-
gendliche bereiterklärt, sich am Dreikönigstag für die Sternsinger-
aktion zu engagieren. Unter dem Motto „Gemeinsam gegen Kin-
derarbeit in Indien und weltweit!“ wurden sie im Gottesdienst von 
Diakon Eller gesegnet und ausgesandt. In einem ansprechenden 
Rollenspiel zeigten die Sternsinger für welche Ziele sie sich in die-
sem Jahr einsetzen. Faire Löhne, Schulprojekte, Selbsthilfegruppen 
und Gewähren von Minikrediten sollen helfen, um die Lebensbe-
dingungen der Kinder und ihrer Familien zu verbessern. 
1.851,20 € kamen 2018 in Zimmern zusammen, welche an das Kin-
dermissionswerk übergeben werden. Ein neuer Rekord, worauf wir 
alle sehr stolz sind! Ehrenamtlicher, selbstloser Einsatz ist keine 
Selbstverständlichkeit. Umso mehr freuen sich die Mitglieder des 
Gemeindeteams „St. Andreas- Zimmern“ und möchten sich auf 

diesem Weg noch einmal recht herzlich für das Engagement aller 
Mitwirkenden sowie auch der zahlreichen Spenderinnen und Spen-
der bedanken. Am Abend waren die Zimmerner Sternsinger beim 
Neujahrsempfang der Gemeinde Seckach eingeladen. Verbunden 
mit der obligatorischen Spendenübergabe der politischen Gemein-
de bedankte sich Bürgermeister Ludwig bei allen Helferinnen und 
Helfern, besonders bei den Kindern und Jugendlichen in allen Orts-
teilen der Gesamtgemeinde.

Evangelische Gottesdienste
Seckach
Sonntag, den 14. 1. 2018
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Bödigheim mit Prädikantin Krämer
11.00 Uhr	 Gottesdienst in Seckach mit Prädikantin Krämer

Großeicholzheim
Samstag, 13.01.
10.00 Uhr	 Jungschar Blitz Kids Gemeindehaus Großeicholzheim
Sonntag, 14. 1. – 2. Sonntag nach Epiphanias
  9.00 Uhr	 Gottesdienst Großeicholzheim (Präd. Nordmann)
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst Rittersbach (Präd. 

Nordmann)
19.00 Uhr	 AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
Dienstag, 16. 1.
19.30 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 17. 1.	
19.30 Uhr	 Teenkreis C.O.T. Gemeindehaus Großeicholzheim

Adelsheim
Sonntag, den 14. 1. 2018, 2. n. Epiphanias
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
16.00 Uhr	 Winter-Gottesdienst im Gemeindehaus (Bless)

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen
So., 14. 1.
  9.30 Uhr	 Gottesdienst 
Mi., 17. 1.
20.00 Uhr	 Gottesdienst 

SV Seckach
Sanierungsarbeiten am Sportgelände abgeschlossen
Mit der Fertigstellung des Materiallagers konnte der SV Seckach sein 
umfassendes Projekt, Sanierung des Sportplatzumfeldes sowie Um-
stellung aller Leuchtmittel in den Gebäuden und der Flutlichtanla-
ge auf LED Technik noch in seinem 90. Jubiläumsjahr abschließen. 
Es wurde unter anderem ein Trainingsfeld geschaffen, eine Bereg-
nungsanlage und ein Mähroboter installiert, der Weg zum Tennis-
heim neu angelegt und viele kleinere Maßnahmen umgesetzt. Die 
Sanierungskosten betrugen 150.000 Euro. Durch die große Unter-
stützung der Dietmar-Hopp-Stiftung in Höhe von 65.000 Euro fiel 
es dem Verein leichter das Projekt anzugehen. Mit der Förderung 
durch den Badischen Sportbund und der Gemeinde Seckach sowie 
mit Eigenmitteln und den zahlreichen Arbeitseinsätzen konnte die 
Maßnahme finanziert und erfolgreich umgesetzt werden.
Wir möchten uns ganz herzlich bei den heimischen Firmen Huth 
Haus, Elektro Wallisch, Holzbau Ühlein, RTM Hiertz, Helmut 
Bundschuh, Edmund Baier Maschinenbaumeister bedanken. Sie 
haben durch ihre Kompetenz und Flexibilität zum Gelingen des 
Projektes beigetragen.

Vereinsnachrichten
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FG Seggemer Schlotfeger e.V.
Fastnachtsfahrplan Übersicht:
Samstag, 20. 1. 2018, 19.59 Uhr – Schlotfegerball
Donnerstag, 8. 2. 2018, 19,. Uhr – Prunksitzung
Dienstag, 13. 2. 2018 13.33 Uhr – Fastnachtsumzug
Dienstag, 13. 2. 2018 14.00 Uhr – Straßenfastnacht
Dienstag, 13. 2. 2018 14.30 Uhr – Kindernachmittag
Dienstag, 13. 2. 2018, 19.11 Uhr – Fastnachtsverbrennung 
Details zu den jeweiligen Veranstaltungen werden zeitnah bekannt-
gegeben.

Teilnahme am Nachtumzug der FG Getzemer Narre
Am Samstag, 13. 1. 2018, treffen sich alle Schlotfeger die zum 
Nachtumzug der „FG Getzemer Narre“ mitgehen wollen, um 17:15 
Uhr am Rathaus Seckach zur gemeinsamen Fahrt. Der Bus fährt um 
17:30 Uhr nach Götzingen und um 1:00 Uhr wieder zurück nach 
Seckach. Die Fahrtkosten belaufen sich auf 5,– EUR pro Person (für 
Hin- und Rückfahrt zusammen). Es wird um Voranmeldung bei 
Tamara Aumüller 0157/88098138 gebeten. Bitte im vollständigen 
Kostüm kommen (Schlotfegerhose, Hemd, Weste und insbesonde-
re Hut).

Musikverein Seckach
Weihnachtskonzert
Ein „volles Haus“, begeisterte Zuhörer und dankbare Akteure kenn-
zeichneten das äußere Ambiente eines wiederum gelungenen und 
kurzweiligen Weihnachtskonzerts in der Seckachtalhalle, das der 
örtliche Musikverein bereits zum 46. Mal in jährlich ununterbro-
chener Reihenfolge seinem begeisterten Publikum präsentierte. 
Die musikalische Leitung oblag in gewohnt sicherer Weise Stephan 
Kraus für das Jugendblasorchester SOS und Dirigent Martin Heß 
für die Stammkapelle, während Musikerkollege und Bürgermeister 
Thomas Ludwig informativ durch das Programm führte. Nach den 
beiden Auftaktstücken durch den Nachwuchs des Seckacher Musik-
vereins unter der gekonnten Moderation von Bastian Hoffert und 
Isabell Morhinweg  verstand es die Stammkapelle vorzüglich, mit 
drei Stücken aus dem Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian 
Bach auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Ohne erkennbare Ner-
vosität und als Einstand in das Konzert verstand es der Klangkörper, 
den Gefühlsausdruck der Musik nicht nur punktuell zu treffen, son-
dern vor allem die Freude über das anstehende Weihnachtsfest mu-
sikalisch zu präsentieren. Als Inbegriff des Weihnachtsoratoriums 
kam als Eröffnungschor das „Jauchzet, frohlocket“ aus dem ersten 
Teil daher und zwar mit Pauken und Trompeten, tollem Ersatz für 
jubilierende Geigen und hellen Flöten. Weiter ging es dann mit dem 
bekannten Choral „Vom Himmel hoch, da komm ich her“, sowie 
mit „Schaut hin, dort liegt im finstern Stall“ und „Wir singen dir in 
deinem Heer“ und als Abschluss der Trilogie mit dem Titel „Herr-
scher des Himmels, erhöre das Lallen“. Aus dem Zeitalter des Barock 
ging man hin zur Neuzeit mit der Ouvertüre zur „Hochzeit des Fi-
garo“ von Wolfgang Amadeus Mozart als Epoche der Wiener Klas-
sik. Das italienische Libretto stammt von Lorenzo Da Ponte und ba-
siert auf der Komödie „Der tolle Tag oder die Hochzeit des Figaro“ 
von Pierre Augustin Caron de Beaumarchais aus dem Jahre 1778. 
Schmissig leitete man mit dem bekannten Traditionsmarsch „Ra-
detzky-Marsch“ von Johann Strauss anschließend zur Pause über. 
Dirigent Martin Heß verstand es glänzend, das Stammorchester mit 
den drei Originalkompositionen „Nostradamus“ des niederösterrei-
chischen Komponisten Otto M. Schwarz, „Inspiration“ von Jan de 
Haan und „Ross Roy“ von dessen Bruder Jacob de Haan als Auftakt 
des zweiten Teils auf Touren zu bringen. Als krönenden Abschluss 
des Weihnachtskonzerts wurden die Gäste zum Platznehmen in 
einen imaginären Fernsehsessel eingeladen und beim „TV-Kult-
abend“ einem Medley unvergesslicher Themen bekannter Fernseh-
serien von Manfred Schneider zu lauschen. Insgesamt verarbeitete 
der Komponist hierbei neun Titelmelodien wie z.B. „Lindenstraße“, 
„Herzblatt“, „Schwarzwaldklinik“, die „Eurovisionsmelodie“, die Ti-
telmelodie für das „Aktuelle Sportstudio“, „Derrick“ oder „Tages-
schau“. Als Zugabe präsentierten das Stammorchester zusammen 
mit dem Jugendorchester SOS (Seckach-Oberschefflenz-Schlier-
statt) ein Medley bekannter Weihnachtslieder zum Mitsingen für 
das Publikum, das sich mit stehenden Ovationen dann noch eine 
Zugabe erklatschte. Nachdem Bürgermeister Thomas Ludwig noch 

den neuen Bühnenvorbau in der Halle vorgestellt, dem begeister-
ten Publikum für seine Treue zu den Weihnachtskonzerten gedankt 
hatte, lud er zu einem vorweihnachtlichen Gedankenaustausch bei 
guter Bewirtung ein, nicht aber ohne den Aktiven für ihr Engage-
ment und ihren wertvollen kulturellen Beitrag und ihre musikali-
schen Weihnachtsgrüße gedankt zu haben.

Das Jugendorchester SOS ist ein fester Bestandteil der Weihnachtskon-
zerte des Musikvereins.

Ehrung von zwei langjährigen Mitgliedern
Das Weihnachtskonzert als würdigen Rahmen nutzten Herbert 
Münkel für den Blasmusikverband Tauber-Odenwald-Bauland so-
wie Hermann Schmitt für den Musikverein Seckach, um einen lang-
jährigen und verdienten Musiker zu würdigen. Volker Stahl hatte 
seine musikalische Ausbildung vor 25 Jahren auf dem Tenorhorn 
beim Musikverein begonnen und ist seinem Instrument und dem 
Verein immer treu geblieben. Diese Treue würdigten Münkel als 
Präsident des Blasmusikverbandes und Gerd Münch als Ehrenprä-
sident ebenso wie der Vorsitzende Hermann Schmitt mit Urkunden 
und Ehrennadeln. Gleichzeitig wurde Josef Ackermann für seine 
langjährige Treue als passives, also förderndes Mitglied des Musik-
vereins zum Ehrenmitglied ernannt. 

Unser Foto zeigt die Geehrten zusammen mit Herbert Münkel, Gerd 
Münch, Thomas Ludwig, Martin Heß und Hermann Schmitt.

Bewusst Leben Neckar Odenwald e.V.
Workshop am 20. 1. 2018
Lebe Bewusst – Gemeinschaft
Am 20.01.2018 findet ein Workshop mit dem Thema „Lebe Bewusst 
in der Gemeinschaft“ im Wasserschloss Großeicholzheim statt. Für 
den Workshop konnten wir Herrn Erich Hambach ein Friedensak-
tivist gewinnen. Am Vormittag werden wir die Themen:
* Eigentumssicherung & Vermögenssicherung
* Vermeidung/Reduzierung von Handy-/Elektrosmog
* Gemeinschaftsbildung & Perma Kultur
* Wie befreie ich mich aus dem Hamsterrad?
behandeln. Am Nachmittag gehen wir dann auf die stärkeren Teil-
nehmerthemen ein.
Der Workshop findet auf Spendenbasis statt. Weitere Informationen 
über den BL NOW e.V. unter Tel.: 06292 – 2249736 oder unter www.
lebe-bewusst-odenwald.de.
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Meditationsabend am 24. 1. 2018
Der nächste Meditationsabend findet am Mittwoch, den 24. 1. 2018, 
um 19.00 Uhr statt. Veranstaltungsort ist die Naturheilpraxis Neh-
ring in der Heinrich-Magnani-Str. 18.

SV Großeicholzheim
Abt. Fußball
Christbaumsammelaktion des Jugendbereichs 
Am Samstag, den 13. 1. 2018, werden durch den Jugendbereich des 
SV Großeicholzheim die ausgedienten Christbäume eingesammelt. 
Die Christbäume sollten abgeschmückt ab 9.00 Uhr am Wegrand 
zur Abholung bereitliegen. Die Kinder und Jugendlichen des SVG 
würden sich über eine kleine Spende sehr freuen.

Der Jugendbereich des SV Großeicholzheim

Aichelscher Schnäischittler 
„Die Schnäischittler stehn jetzt vor der Wahl, 
brauche mer Thomas noch einmal!?“
Unter diesem Motto ist es soweit,			 
am 27. Januar!!! is Schnäischittlerprunksitzungszeit. 
Um 19.33 Uhr geht’s los für uns alle,
in unsrer närrisch geschmückten Schloßgartenhalle.
Für die Gaumenfreuden ist gesorgt mit gutem Essen und Trinken,
danach werden wir uns mit Sekt, Wein oder Bier zuwinken
Neben Festreden, Tänzen und Gesang,
geht’s weiter mit fetziger Musik und coolem Klang.
DJ Odenwald ist dieses Jahr „in the house“,
dass wird ein phänomenaler Ohrenschmaus!
Auf euer Kommen freun wir uns sehr
Denn lustig wird’s sinds viele mehr!
Bis dahin e dreifach Go weddel
Hier noch einige Termine: Am Samstag, den 13. Januar, fahren wir 
gemeinsam mit unseren Freunden aus dem Schlotfegerland zum 
Nachtumzug nach Götzingen, der Bus startet 17.15 Uhr am Milch-
häusle in Aichelze.

Hallenaufbau ist am 24. 1. ab 18.00 Uhr, Generalprobe 25. 1. ab 
18.00 Uhr; Teilabbau 28. 1. ab 13.00 Uhr; 3. 2.Teilnahme Umzug 
Straßenfasching FG HOSSA Schefflenz (nur Fußgruppe im Schnäi-
schittler Kostüm
12. 2. Gesamtabbau Halle ab 10.00 Uhr, anschließend Teilnahme 
Rosenmontagsumzug Buchen,
13. 2. Teilnahme Faschingsdienstagumzug Seckach je mit unserem 
Schnäischittler Wagen (im Schnäischittler Kostüm) und einer bun-
ten Fußgruppe (Kostüm nach Wahl)

Förderverein der Grundschule Großeicholzheim
Das Kinomobil kommt nach Großeicholzheim!
Am Freitag, den 12. Januar 2018, lädt der Förderverein der Grund-
schule Großeicholzheim zu einem Kinoabend für Erwachsene in 
die Räumlichkeiten der Schule ein.  Bei dem Film „Maudie“ handelt 
es sich um die bewegende Verfilmung des Lebens der kanadischen 
Künstlerin Maud Lewis. Beginn des Films ist um 19.30 Uhr. Einlass 
ist ab 19.00 Uhr. Für Snacks und Getränke ist wie gewohnt gesorgt. 
Der Eintritt beträgt 5,– €.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und geselligen Abend!

FC Zimmern
Einladung zum Schlachtfest
Am Samstag, 20. 1. 2018, findet unser traditionelles Schlachtfest im 
Sportheim statt. Ab 11.30 Uhr bieten wir u. a. Kesselfleisch sowie 
Metzelbrei mit Sauerkraut an.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des FCZ.

FG Zimmermer Fugschelöcher e.V.
Bevorstehende Veranstaltungen:
Am 26. 1. 2018 findet zum ersten Mal unsere „Fugscheparty“ im 
Kindergartensaal in Zimmern statt. Beginn ist um 19.11 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 2 €. Es wird zwei verschiedene Bars geben.
Die Veranstaltung ist für Besucher ab 18 Jahren. Jugendliche ab 16 
Jahren erhalten Zugang nur in Begleitung eines gesetzlichen Ver-
treters.
Am 12. 2. 2018 findet unser Kappenabend mit kleinem Programm 
im Kindergartensaal statt. Programmbeginn ist um 19.11 Uhr und 
Einlass ist ab 18.11 Uhr. Nach Programmende öffnet die Bar. (ca. 
22.00 Uhr) Eintritt beträgt 3 €.

Außerdem möchten wir darauf hinweisen dass wieder Fugschekos-
tüme bestellt werden können. Die Preise betragen für ein Erwach-
senen-Kostüm 75,– € und für ein Kinderkostüm 60,– €. Für 6,– € 
kann die dazu passende Tasche erworben werden, auch Ohren kön-
nen für 6,- € nachbestellt werden. Auch der Erwerb von Fugsche 
T-Shirts ist in den Farben Schwarz und Weiß möglich. Wir bieten 
auch an, die T-Shirts in verschiedenen Größen anzuprobieren, hier-
zu haben wir die Größen s,m,l,xl bei Elke Alter zur Anprobe da.
Bei Interesse melden sie sich bei einem unserer Vorstände.
Cordula Adam – 06291/625863 / Elke Alter – 06291/7280 / Rudi 
Alter – 015144537804

Kath. Öffentliche Bücherei Seckach
Öffnungszeiten der Bücherei (im Untergeschoss Nebenraum Kir-
che Seckach):
Donnerstag: 16.30–17.30 Uhr	 Samstag : 10.00–11.00 Uhr
Sonntag: 11.30–12.15 Uhr 			 
Die Ausleihe ist kostenlos! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.	
Das Bücherei-Team

Alpenverein Schefflenz
Im Herzen des Baulandes
Am Sonntag, den 21. Januar 2018, wandern wir im Herzen des Bau-
landes. Mit PKW fahren wir nach Schlierstadt, wo wir unsere Wan-
derung bei der Sportanlage beginnen. Zum Abschluss unserer Wan-
derung kehren wir in Schlierstadt im „Badischen Hof “ ein.
Die reine Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden. Es besteht auch die Mög-
lichkeit, nur einen Teil der Strecke zu gehen. Diese kurze Variante 
hat ca. 8 Kilometer und wenig Steigungen. Abfahrt ist um 10.00 Uhr 
in Mittelschefflenz an der „Harmonie“. Gastwanderer sin wie immer 
herzlich willkommen. Anmeldung bis 19.01.2018 bei Thomas Reiter 
(06293/929101) oder Benjamin Kniewasser (0173/7576795).

LandFrauenverein Schefflenztal
Abzocke im Alter vermeiden
Der LandFrauenverein Schefflenztal bietet am 15. 1. 2018 um 19.00 
Uhr im Gasthaus „Löwen“ in Großeicholzheim einen Vortrag zum 
Thema „Abzocke im Alter vermeiden“. Hauptkommissar Rüdiger 
Bäuerlein von der Polizeidirektion Mosbach hat sich mit diesem 
Thema sehr intensiv beschäftigt und wird aus seinen Erfahrungen 
bei der Kriminalpolizei berichten. Natürlich wird er auch Ratschlä-
ge geben wie man sich am Telefon und an der Haustüre verhalten 
soll gegen die Machenschaften von Betrügern und auch Hinweise 
geben wie man dies schnell erkennen kann. Diese Veranstaltung  
wird im Auftrag des Bildungs-und Sozialwerkes Baden-Württem-
berg durchgeführt. Gäste sind herzlich willkommen.
Wechseljahre – Was wechselt hier?
Früher oder später betrifft es jede Frau –die Wechseljahr – doch was 
wechselt/wandelt sich hier? Was passiert in diesen Jahren des Wan-
dels und wie kann ich sie als Frau gut erleben und gestalten?
Die Veranstaltungsreihe des Landfrauenverbandes Neckar-Oden-
wald-Kreis im Hotel Märchenwald in Osterburken  bietet die Mög-
lichkeit sich umfassend zu informieren und sich mit anderen Frau-
en auszutauschen. An vier Abenden wird auf verschiedene Aspekte 
eingegangen. Was verändert sich während der Wechseljahre? Wel-
che körperlichen und psychischen Wirkungen hat dies und wie 
kann ich unangenehmen Begleiterscheinungen entgegenwirken? 
Welche Rolle spielt dabei wie ich mich ernähre und bewege? Was 
bedeuten die Wechseljahre für mich als Frau für meine Lebenspla-
nung.
Wir laden sie an vier Abenden ein zu den Themen:
6. Februar 2018 Wechseljahre –- körperliche Veränderungen und 
Möglichkeiten der Therapie
20. Februar: Wandel braucht Bewegung
6. März: Die Wechseljahre als Chance in der persönlichen Entwick-
lung
20. März: Leichter durch die Wechseljahre mit einer angemessenen 
Ernährung
Beginn der Veranstaltung um jeweils 19.30 Uhr
Die Teilnehmergebühr für alle vier Abende beträgt € 10,– für Mit-
glieder und € 20,– für Nichtmitglieder. Anmeldung bitte bis zum 
31. Januar bei Frau Inge Schneider, Tel. 06291/8501 oder per Mail 
Inge@schneidermarc.de

Sonstiges
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Imkerverein Bauland
Honigkurs am GTO
Am 16. und 23. Januar findet im Ganztagsgymnasium Osterburken, 
Hemsbacher Str. 24, Osterburken, ein Honigkurs statt. Beginn ist 
jeweils 19.00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos. Veranstalter sind die 
Imkervereine Bauland und Buchen. Der Referent ist Siegfried Diet-
rich, Fachberater für Imkerei beim Regierungspräsidium Karlsruhe. 
Es können noch Anmeldungen entgegengenommen werden unter 
06296/642 oder per Mail unter fischerrobert@t-online.de .

Pizzeria La Calabrisella
Wettgasse 1 · 74743 Großeicholzheim

Telefon (0 62 93) 9 28 63 53
Dienstag–Freitag und Sonntag 11.00–14.00 Uhr

Dienstag–Sonntag 17.00–22.00 Uhr · Montag Ruhetag
     Angebot:  Familienpizza (40 cm)    

mit 4 Auflagen, 1 Fl. Cola, gem. Salat 13,– €
Pizza Spinat-Mozzarella · Pizza Lachs je 6,– € (30 cm)

Hawaii-Schnitzel mit Pommes + Beilagensalat 7,– €

Metzgerei Maurer | Merchingen 06297 448  |  Adelsheim 06291 1308

ANGEBOT
VOM 12.1. BIS 18.1.2018

RINDERGESCHNETZELTES
– Stroganoff – 100 g 1,29 €
CORDON BLEU vom Schwein 100 g 1,09 €
herzhafte, deftige KRAKAUER
mit und ohne Kümmel 100 g 1,19 €
saftiger, edler BIERSCHINKEN 100 g 1,29 €
hausmacher ZUNGENWURST 100 g 1,19 €
GEFLÜGELSALAT 100 g 1,19 €
VORARLBERGER BERGKÄSE 100 g 1,85 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

JEDEN MONTAG AUS EIGENER SCHLACHTUNG
frisches Kesselfleisch · Bäckle · Rüssel · Eisbein

Schälripple · gek. Bauch

Rind von Schmidt, Osterburken · Schweine von Maurer, Feßbach

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

AM DONNERSTAG 11.1. FRISCHER FISCH 

SPEISEPLAN vom 15.1.–19.1.2018
MO: FLEISCHKÜCHLE mit Salzkartoffel,
 Karotten-Erbsen-Gemüse oder Kartoffelsalat 4,99 €
DI: CORDON BLEU mit Pommes oder Kartoffelsalat 4,99 €
MI:  PUTENGESCHNETZELTES 
 mit Reis oder Bandnudeln 4,99 €
DO:  FLEISCHKÄSE mit Ei und Kartoffelsalat
 oder Salzkartoffeln mit Spinat 4,99 €
FR:  RINDERROULADEN mit Spätzle 4,99 €
 Mittagstisch von Mo.-Fr., 11.30-13.00 Uhr

AUCH
ZUM MIT-

NEHMEN!

Platten- und Partyservice!

Eicholzheimer Str. 7, 74743 Seckach

Unser Rind- und Schweinefleisch beziehen 
wir von Bauern aus der Region.

Hackfleisch gemischt  100 g 0.78 €

Rauchfrische Fleischwurst 100 g 0.99 €

Feine Champignonlyoner 100 g 1.22 €

Geräucherte Bratwurst 100 g 1.12 €

Deftiger Bayerischer Wurstsalat 100 g 1.29 €

Gourmet de Champignon. 100 g 1.39 €
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Bojo’s Schrotthandel
Handel mit Metallen aller Art, 

Demontage 
von Großteilen vor Ort möglich.
Langenelzer Straße 41 · 69427 Mudau
Tel. bis ca. 16 Uhr (01 52) 04 96 89 35

danach (0 62 84) 20 69 881
E-Mail: tammy1970@gmx.de

Besenwirtschaft · E. Hannich
Mosb.-Lohrbach · Kurfürstenstr. 39 · Tel. 0 62 61/168 64 · Fax 0 62 61/ 4102

Wir haben wieder geöffnet!
Vom Freitag, dem 12. 1., bis einschließlich 

Sonntag, dem 21. 1. 2018. – täglich ab 17.00 Uhr – 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Hannich

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
zuverlässige und verantwortungsbewusste 

– Heizungs- und Sanitärinstallateure (m/w)
– Techniker/Meister (m/w)

– Elektriker (m/w) für Gebäude- und Energietechnik
Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bergstraße 16 · 74743 Seckach
Telefon (06292) 928975 · Telefax (06292) 928982
E-Mail: mail@koehler-holger.de · Mobil (01 76) 32 53 69 10

Unsere Leistungen für Sie:

� Kundendienst     � Sanitär- und Heizungsinstallation 

� Badausstattung          � Öl- Gas- Brennwerttechnik

� Pellets – Holz – Solar                     � Wärmepumpen

Holger Köhler · Installateur- und Heizungsbaumeister

24h-Notdienst


